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Das Lehrerbeſoldungsgeſetz
Jn wenigen Tagen werden die Boten des Landes wieder zuſammen

treten um neben anderen wichtigen Arbeiten auch die Berathung
und endgiltige Geſtaltung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes vorzunehmen Der Entwurf der für die Lehrer keinerlei Kerkeffermigen

gegenüber den vorjährigen Ziffern aufweiſt ſetzt v als
Mindeſtgehalt eines r augeſtellten 25 jährigen Lehrers
eine Summe von 900 Mark feſt die ſich in neun dreijährigen
Stufen um je 80 Mark bis auf 1620 Mark erhöhen ſoll
Der jüngere erſt proviſoriſch angeſtellte Lehrer muß ſich einen
20 prozentigen Abzug von dem oben angegebenen Anfangsgehalte
gefallen laſſen Daß dieſe Sätze überhaupt niedrige in keinem
Verhältniß mit der Bedeutung des Lehrerberufs ſtehende ſeien
wurde auch im Vorjahre von jedermann zugegeben jedoch
damals mit der finanziellen Nothlage des preußiſchen Staatesentſchuldigt und erklärt Auch die Lehrerſchaft hatte deshalb

der Noth gehorchend nicht dem eigenen Triebe, in an
erkannter Beſcheidenheit ihre weitergehenden Wünſche zurück
gedrängt von einer ſpäteren glücklicheren Zeit die Beſſerung
dieſes Noth geſetzes erhoffend

Dieſe Zeit iſt ſchneller als gedacht erſchienen und die vor
jährige Zurückhaltung der Lehrer wäre heuer wahrlich unan
gebracht Angeſichts der günſtigen Finanzlage und in Anbetrachtder bevorſtehenden allgemeinen en der Beamten
gehälter kann ſich die Lehrerſchaft mit den niedrigen Gehalts
ſätzen des Entwurfs 900 1620 niemals mehr zufrieden
geben Kein billig Denkender wird es der Lehrerſchaft ver
argen können wenn ſie ſich nicht gutwillig die Rolle des Poeten
aufdrängen laſſen will der bei der Vertheilung der Erdengüter
zu ſpät kam Das kann ihr niemand als Neid und Mißgunſt
den Beamten gegenüber auslegen ihre Wünſche gehen ja nicht
darauf hingus auf Koſten jener Vortheile zu erhaſchen ſondern
nur das Mißverhältniß welches leider ſeit langem ſchon
zwiſchen den beiderſeitigen Gehältern beſteht wenigſtens in
etwas auszugleichen oder mindeſtens ſeine Vergrößerung die
durch die beabſichtigte Erhöhung der Beamtenbeſoldung un
zweifelhaft erfolgen würde zu verhindern

Wie die Verhältniſſe jetzt liegen müſſen die Lehrer auch die
beſſer geſtellten unter ihnen in ihren Gehältern beſchämt hinter
denen der mittleren Beamten vielfgch ſogar noch hinter denenvon Unterbeamten zurückſtehen Kur wenige Beiſpiele und

Kategorien ſeien heraſtsgegriffen

Von den mittleren Beamten in Preußen beziehen
Sekretäre und Buchhalter bei den Ober

präſidien und Regierungen 2100 3600 M in 18 Jahren
Eiſenbahn Sekretäre 2100 8600 21
Kreisſelretär e 1800 3600 24Gerichtsſchreiber b Land und

3100 3300 18Amtsgericht

meiſter I Kl Werkmeiſter 1800 2600 18

zwar aus den re und ſchlechteſtbezahlten Beamten

Stationsvorſteher 2 Kl Bahn

Betriebsſekretäre 1500 27009 46Stationsaufſeher Stations
Aſſiſtenten 1300 a00 2Gerichtsſchreibergehilfen 1500 1800 6Jokomotivführer u Maſchiniſten 1200 2000 18

Von den Unterbegamten in Preußen beziehen
Vollziehungsbeamte 1500 2400 M in 21 Jahren
Hausinſpektoren 1500 2100 21 n
Maſchiniſten 1500 1800 12
Polizei Wachtmeiſter 1200 1600 12 bez 18 Jahren
Weichenſteller Heizer 1100 1500 s bez 21 Ken
Boten Kanzleidiener 1000150 1I5bez 18u 21 Jahren
Boten Diener 900 1500 I bezw 21 Jähren

Dieſe Zahlen welche durch die geplante Beſoldungsaufbeſſerung
der Beamten noch erhöht werden ſollen zeigen deutlich mit
welchen Beamtenkategorien man den Lehrer auf eine Stufe
ſtellt wie hoch man alſo in Preußen die Arbeit an der
Jugend an 95 Proz des heranwachſenden Geſchlechts werthet

Die rhrerichaſt kann und muß aber verlangen daß bei Feſt
ſetzung ihrer Gehälter eine Gleichſtellung oder doch möglichſte
Annäherung an die Beſoldung der mittleren Beamten erfolge
eine geringere Werthung und Entlohnung muß als eine der
Würde des Staates ünd der Bedeutung des Lehrerberufs
widerſprechende die Bildung der Jugend ſchwer ſchädigende
entſchieden zurückgewieſen werden

Augenſcheinlich aber W das preußiſche Staatsminiſterium
in jenem Mißverhältniß zwiſchen Beamten und Lehrergehältern
den Ausdruck ſtaatsmänniſcher Gerechtigkeit ja der Finanz
miniſter Miquel hält womöglich die vorgeſchlagenen Lehrer
gehaltsſätze von 900 1620 M für beneidenswerth hohe wenn
er die Lehrer Deputation darauf aufmerkſam zu machen für
nöthig hält daß die Gehälter vieler Unterbeamten viel geringere
ſeien Angeſichts dieſer beſchämend niedrigen Schätzung des
Lehrerberufs will der Troſt wenig bedeuten den der Kultus
miniſter den beiden Lehrer Abgeordneten mit guf den Heimweg
gab der Troſt daß jene miniinglen Sätze nur für die aller
billigſten Gegenden beſtimmt ſeien Bei dem ſchon heute ſo
vielfach erfahrenen Wohlwollen der Gemeinden würde der
Lehrer gar vielerorts gezwungen ſein auch fernerhin zu leben
wie ein Tagelshner der keinen Groſchen täglich entbehren

kann Der Abgeordnete Migquel der im Jahr 1869 dieſes
Wort mit dem Ausdruck des Bedauerns für die Lehrer aus
prach hielt es damals für unnmgänglich nöthig daß die

otation der Lehrer die in keiner e genüge weſentlich
eändert und die Lage der Lehrer verbeſſert werden müſſe

Der Finanzminiſter Miquel hält dagegen im Jahr 1896
Lehrergehälter von 720 900 die ſich doch keineswegs über
ein Tagelöhnereinkommen erheben für völlig ausreichend Und
der Unterrichtsminiſter hat leider nicht die Mgcht ihn zu einer
anderen Meinung zu bekehren Darin liegt für die Lehrer das

gale Zeihung
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Allerſchmerzlichſte der augenblicklichen Sachlage ihre Arbeit
von Seiten des Staatsminiſteriums ſo überaus erbärmlich ver
anſchlagt zu n daß man dieſelbe mit dem Einkommen desRichrigſten Unterbeamten oder eines Tagelöhners bezahlen zu

dürfen glaubt
Leider vermag die Lehrerſchaft nichts als dies geringe Ent

egenkommen des r erno ihren durchaus gerechtſagten Wünſchen gegenüber lebhaft zu bedauern und es bleibt

ihr nur e die eine Hoffnung übrig daß es dem Landtage
Kingen werde höhere Gehaltsſätze in das Geſetz einzufügen
Wie weit die Wünſche der Lehrer gehen iſt bekannt und die
Oeffentlichkeit mag darüber entſcheiden ob dieſelben unbeſcheiden
und frivol, oder ob ſie berechtigt und maßvoll ſind und auf
Erfüllung Anſpruch erheben dürfen Die völlige Gleichſtellung
der Lehrer mit den mittleren Beamten vegäglt ihrer Gehältererſcheint augenblicklich noch ausſichtslos aber die Durchführung

der vom erſten preußiſchen Lehrertage aufgeſtellten Forderungen
Mindeſtgehalt 1200 2400 M in 25 Jahren hält die Lehrer

ſchaft für möglich und unumgänglich nothwendig
Verſchiedene Abgeordnete haben ſich auch 27 bereit erklärt

für eine ne der Beſoldungsſätze des Geſetzentwurfs ein
utreten einzelne konſervative Landesvertreter haben den LehrernKeilich auch bereits Abſagen ertheilt Die Lehrerſchaft weiß

alſo wo ihre Freunde zu finden ſind und hat das Vertrauen
daß namentlich die liberalen Elemente des Landtags in dem
bevorſtehenden Kampfe für Lehreranſehen und Lehrerlohn mit
aller Kraft und Entſchiedenheit auftreten werden um den zähen
Händen des Finanzminiſters einen erhöhten Zuſchuß zu den
Lehrerbeſoldungen zu entreißen

Dann bequemt ſich am Ende auch Herr Miquel zu dem
Zugeſtändniß das einſt einer ſeiner Vorgänger auf dem
Miniſterſeſſel der Finanzminiſter Camphauſen machen mußte
Wenn die beiden Häuſer des Landtags in der Auffaſſung

übereinſtimmen ſollten daß es der Würde des preußiſchen
Staates entſpräche dieſen Zuſchuß zu geben dann wird die
wirkliche oder vermeintliche Finanzbedrängniß mich nicht ab
halten den Vorſchlag zu befürworten Herr Finanzminiſter
Miquel hat ja der Lehrer Abordnung gegenüber bereits erklärt
die Staatsregierung werde etwaigen Beſchlüſſen des Landtags

gegenüber thun was ſie verantworten könne Nun dieſe
Verantwortung auf ſich zu nehmen dürfte für die Staats
regierung bei der augenblicklich ſo günſtigen Finanzlage wohl
ein Leichtes ſein

70Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 15 Nov Der geſtrige zweite Jagdtag der kaiſer
lichen Hofiagd in Letzlingen wurde vom herrlichſten Wetter
begünſtigt Der Aufbruch der Gäſte aus dem Jagdſchloß er
folgte um 9 Uhr vormittags Jm Schloßhofe hatte die
Schützengilde aus Gardelegen Aufſtellung genommen Der
Kaiſer ſchritt die n ab und zog mehrere Herren in einGeſpräch Um 9 Uhr fuhr der Kaiſer mit dem Großfürſten
Wladimir auf einem Pürſchwagen nach der Haide hinaus
Heute wurde ein Treiben auf Sauen abgehalten Das Diner
wurde im Jagdſchloſſe eingenommen Am Abend traf der Kaiſer
wieder im Neuen Palais in Potsdam ein

Am Donnerstag empfing der Kaiſer wie einer ausführlichen
dofmeldung des Reichs Anz zu entnehme iſt den ehemaligen
riegsminiſter General Adjutanten des Kaiſers General der

Jnfanterie Dr Bronſart v Schellendorf
DJDA

Vom Fürſten Vismarck
Ein berliner Gewährsmann der wiener N Fr Pr theilt

ſeinem Blatte nach Aeußerungen einer Perſönlichkeit die am
Sonnabend von einem Beſuche in Friedrichsruh zurückgekehrt
iſt folgendes mit Meine erſte Frage galt dem Befinden des
Fürſten Bismarck in dieſer erregten Zeit O, war die
Ant vort ich habe ihn friſcher gefunden als jemals in den
letzten Jahren und kampfesluſtiger Natürlich quält ihn ſein
altes Leiden das Geſichtsreißen und wenn er es mittels ner
vöſer Erregung etwa durch animirte Geſpräche beim Glaſe
Champagner coupirt ſo tritt dann Schlafloſigkeit ein Der
Fürſt ſcheint ſich etwas einſam zu fühlen So lange er in der
Vollkraft ſeiner Jahre geſtanden ſo äußerte ſich der Fürſt hätte
ihm der Aufenthalt auf dem Lande mehr als jeder andere zu
geſagt aber jetzt wo er zu alt und müde ſei um ſich noch ein
gehender um Land und Forſtwirthſchaft zu bekümmern zu
reiten und zu jagen ſei doch die Geſchichte zu wenig abwechſelungsreich ſetlenvehe langweilig Er empfinde zuweilen eine

gewiſſe Oede ſtetige täglich abwechſelnde Anregung fehle Wenn
er alles ſo hätte vorausſehen können wie es gekommen ſo
würde er ſich vielleicht 18900 in Berlin eine Wohnung ge
nommen und dort Haus gehalten haben Dann wäre ex mehr
in Kontakt mit allex Welt geblieben hätte Geſellſchaften Theater
beſuchen können was ihn mehr zerſtreut hätte aber er habe
damals nicht gleich eine geeignete Wohnung zur Verfügung ge
abt Der Fürſt wohl friſch und kampfesluſtig aber doch
ehr weit davon entfernt die Oeffentlichkeit aufzuſuchen Wenn

ich meinerſeits die Oeffentlichkeit wollte, ſagte er ſo brauchte
ich ja nur wieder Deputationen zu empfangen und als Kläger
wegen Beleidigungen öffentlich aufzutreten

Parlamentariſches

Berlin 14 Nov Der Reichstag begann heute die
zweite Berathung des auf die Strafprozeßordnung be
züglichen Theiles der Juſtiznovelle Der Kommiſſionsantrag
wonach der Gerichtsſtand für Preßvergehen bei dem
Gericht ſein ſoll in deſſen Bezirk die Druckſchrift erſchienen iſt
wurde angenommen Auf Antrag des Abg Munckel erhält
der g 25 folgenden Zuſatz

Nux wenn die Thatſachen auf welche das Ablehnungägeſuch
eines Richters gegründet wird ſich erſt ſpäter ereignet ha

kann das Ablehnungsgeſuch auch ſpäter als bei Beginn der
Verhandlung geltend gemacht werden

Zu 8 35 wurde der Antrag Stadthagen angenommen daß
einem auf freiem Fuß befindlichen Angeklagten Entſcheidungen
des Gerichts unter allen Umſtänden vorgeleſen oder überlaſſen
werden Die Befugniß der Beamten zur Zeugnißverweigerung
F 53 blieb aufrecht erhalten Der Antrag der Sozialdemokraten

auf Streichung der Beſtimmung wurde abgelehnt Die Ver
handlung wird vertagt Auf die Tagesordnung vom Montag
werden die Jnterpellation Hompeſch Enthüllungen
der Hamb Nachr und Munckel Duellfrage geſetzt

Der Seniorenkonvent des Reichstages beſprach am
Sonnabend einige geſchäftliche Fragen Da die Seſſion am
2 Juli nicht geſchloſſen ſondern nur vertagt wurde ſo bleiben
wie der Vorſtand des Hauſes auch die Kommiſſionen
wie ſie Ende v J gewählt worden in ihrem Beſtande unver
ändert Abg Singer wies darauf hin daß die ſozial
demokratiſche Fraktion ſeit Beginn der Seſſion um vier Mit
glieder ſtärker geworden und leitete daraus den Anſpruch her
auf eine ſtärkere Vertretung in den Kommiſſionen In thesi
wurde der Auffaſſung nicht widerſprochen doch war man nicht
geneigt deshalb die Kommiſſionen neu zu konſtituiren Sie
bleiben alſo unverändert Präſident v Buol theilte mit
daß an Jnitiativanträgen noch 28 bevorrechtigte d h inden erſten 14 Tagen der Seſſion eingegangene und außerdem

14 ſpäter eingebrachte der Erledigung harren Ueber die
Reihenfolge wie ſie auf die Tagesordnung kommen ſollen
machte man ſich noch nicht ſchlüſſig Was den Arbeitsplan der
nächſten Zeit betrifft ſo ſoll nach Abſchluß der zweiten Leſung
der Juſtiznovelle und Erledigung der Jnterpellationen die erſte
Leſung des Etats folgen Die weiteren Entſchließungen
wurden vorbehalten

Die Dtſch Tagesztg hat dieſer Tage ausführlich dar
gelegt weshalb der Antrag Kanitz in dem Reichstage in
dieſer Seſſion nicht wieder eingebracht werden ſolle Es ſei
nicht üblich ſo wurde bekanntlich dazu ausgeführt in derſelben
Seſſion zweimal denſelben Antrag zu ſtellen namentlich nachdein derſelbe das erſte mal mit großer Mehrheit Whekehnt

worden Unter dieſen Umſtänden wäre es unverſtändlich wenn
wie demſelben Blatte gemeldet wird die konſervative
Fraktion das im Reichstage beſchloſſene aber vom Bundes
rath abgelehnte Margarinegeſetz demnächſt als Jnitiativ
antrag von neuem einbringen ſollte Wenn das ge
ſchieht ſo liegt die Annahme nahe daß die Wiederholung des
Antrags Kanitz aus anderen Gründen als den von der
Dtſch Tagesztg angegebenen unterbleibt

Dem Reichstag iſt der Geſetzentwurf betreffend die Feſt
ſtellung des Reichshaushaltsetat für 1897,98 nebſt An
lagen und einer Denkſchrift zugegangen ferner der Geſetz
entwurf betreffend die Feſtſtellung des Haushaltsetats für die
Schutzgebiete für 1897/98 nebſt Anlage die endgiltige
Ueberſicht der Einnahmen und Ausgaben der Schutzgebiete von
Kamerun und Togo ſowie des ſüdweſtafrika niſchen
Schutzgebietes für 1894/95 eine zweite vorläufige Ueber
ſicht der Einnahmen und Ausgaben des oſt afrikaniſchen
Schutzgebietes von 1894 95 die vorläufige Ueberſicht der
Einnghmen und Ausgaben der ſämmtlichen afrikaniſchen
Schutz gebiete für 1895,96 endlich die Ueberſicht der
Reichsausgaben und Einnahmen für 1895,96

Jn den Etat des Reichsamts des Jnnern iſt eine Summe
von 50,000 M eingeſtellt zu Aufwendungen für Ein
richtungen und Veranſtaltungen die allgemeinen
Intereſſen des deutſchen Handels und Gewerbes
dienen Jn den Erläuterungen wird dazu bemerkt

daß dem Reiche aus der Fürſorge für Handel und Gewerbe
Ausgaben erwachſen deren Erledigung dringlich iſt und nicht
bis zur Bereitſtellung der erforderlichen Mittel durch den
Etat verſchoben werden kann Es hat ſich deshalb als ein
empfindlicher Mangel erwieſen daß für Handels und gewerb
liche Zwecke nur vereinzelte ihrer Verwendung nach feſt um
grenzte Fonds zur Verfügung ſtehen nicht aber ein wenn
auch nur mäßiger Dispoſitionsfonds vorhanden iſt der die
Befriedigung weiteren insbeſondere unvorhergeſehenen Bedarfs
geſtattet Dieſem Mangel ſoll der neue Etatstitel Rechnung
tragen Voruehnilich ſollen aus ihm Beihilfen gegeben
werden um die Veranſtaltungen der Jnduſtrie und des Handels
zum Studium der Ein und Ausfuhr verhältniſſe
anderer namentlich überſeeiſcher Länder von
Reichs wegen zu unterſtützen Außerdem ſollen Sach
verſtändige über landwirthſchaftliche induſtrielle und
Handelsfragen die den deutſchen Wagarenverkehr mit dem Aus
lande berühren gen Gewährung von Entſchädigung für
Reiſekoſten gehört und Veranſtaltungen gefördert werden
die zur Hebung der Gewerbe beitragen

Der Fonds kann wenn er zweckentſprechend verwendet wird
jedenfalls ſehr gute Dienſte leiſten

Eine ſozialdemokratiſche Wahlniederlage meldet
man aus Mainz Jn der am Sonugbend vollzogenen
Reichstagsſtichwahl im Wahlkreiſe MainzOppenheim würden
insgeſammt für Dr Schmitt Mainz Ctr 10,296 Stimmen
für Dr David Mainz Soz 10,102 Stimmen gezählt
Dr Schmitt iſt ſomit gewählt Der Wahlkreis Mainz
Oppenheim war bisher im Reichstage ſozicgldemokratiſch ver
treten

Der preußiſche Landtag wird am 20 d M durchWe Miniſterpräſidenten Fü ſten Hohenlohe eröffnet
werden

Die Fraktion der Polen beagbſichtigt unmittelbar nach
dem Zuſammentritt des s eine Interpellation wegen
der Aenderung der Provinzialfarben einzubringen

Die Landtagswahlen im Fürſtenthum Lippe
Detmold ſind nunmehr beendet Die Freiſinnigen haben zuden ſechs Mandaten die ſie bereits beſaßen noch drei andere
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Und braſilianiſcher Offiziere der Stapellauf des zweiten hier

wonnen und kommen in zwei weiteren Wahlkreiſen in die Wünſche zu dieſem Geſetz gedenkt die Lehrerſchaft dem genannten
Stichwahl Sollten ſie auch hier erfolgreich ſein ſo würden ſie Herrn nach Veröffentlichung des Geſetzes zu übermitteln
mit elf Stimmen die Mehrheit im Landtage haben Es wurden
ferner neun Konſervative und Nationalliberale gewählt darunter de er Wer rAuch Präſident v Langerke wurde Nachricht geſchrieben daß gv Stietencron zweimal
wiedergewählt Es iſt eine große Zunahme an ſozialdemo
kratiſchen Stimmen zu verzeichnen

Die Wahlen der Abgeordneten zum anhaltiſchen Land
tage ſind auf den 9 Dezember angeſetzt

8 Rnudolſtadt 15 Nov Das allſeitig mit großer Spannung
erwartete Ergebniß der geſtrigen Stichwahl im Leuten
berger Kreiſe zwiſchen dem bisherigen Landtags Abgeordneten
und Präſidenten dem Landrath und Geh t von
Holleben Rudolſtadt und dem Landwirth Weniger Laagſen
iſt bis auf eine nicht mehr Ausſchlag gebende Ortſchaft
jetzt dahin feſtgeſtellt daß Weniger ca 100 Stimmen mehr erhalten
hat als v Holleben Der Letztgenannte war über 20 Jahre
Vertreter des betr Kreiſes im Landtage diesmal hat derſelbe
obſchon man gegen die Perſon als ſolche nichts einzuwenden
hatte doch unterliegen müſſen gegenüber der Wahlparole
Keinen Staatsbeamten mehr in den Landtag Ein eigenthbüm
liches Geſchick iſt es daß der obſiegende Weniger vom Bunde
der Landwirthe unterſtützt wurde wo doch Landrath v Holleben
dem Bunde ſtets ſympathiſch naheſtand Der wie ſchon berichtet
auf den 24 d einberufene Landtag unſeres Fürſtenthums wird
immerhin ein anderes Geſicht zeigen und man darf geſpannt
fan ob nicht doch noch in der vielbeſprochenen Eiſenbahn

rage Schwarzathalbahn eontra Bergbahn in letzter Stunde
eine Aenderung des ſeinerzeitigen Beſchluſſes durchgeſetzt wird
Die Sozialdemokraten übrigens die ſehr rührig in der Agitation
geweſen ſind haben außer dem einen altgeſicherten Kreis in
Frankenhauſen der visherige Abgeordnete Apel nur einen in
Königſee hinzugeworben wo dem betr Kandidaten nach Lage

hege r bauen tſſe auch von nichtſozialiſtiſcher Seite Stimmen zu
floſſeu

Heer und Marine
Dem Duellunweſen im Heere iſt nach einer Meldung

der Amberger Volkszeitung der Prinzregent von
Bayern entgegengetreten Das Blatt berichtet nämlich

Von allerhöchſter Stelle iſt in einem Spezialfalle bei
welchem ein Offizier vom Ehrengericht weil er ſich
prinzipiell als Gegner des Duells erklärte zur
Entlaſſung mit ſchlichtem Abſchied verurtheilt wurde
dahin entſchieden worden daß dies Urtheil hinfällig und
durchaus kein Grund vorhanden ſei einen Offizier der
einen ſolchen Standpunkt einnehme zu entlaſſen Das
bayeriſche Kriegsminiſterium hat in dieſem Sinne eine
Aenderung der betr Ehrengerichtsſatzungen ver
fügt und ſo iſt denn der Weg angebahnt daß Duelle in der
bayeriſchen Armee allmälig zu den Seltenheiten gehören
werden

Die Germania giebt dieſe Nachricht mit dem Bemerken
wieder daß vieſelbe ihr von gutunterrichteter Seite als durch
aus authentiſch bezeichnet worden iſt Die Entſcheidung
des Prinzregentent von Bayern enthält leider zwar kein
Duellverbot ber ind ſie die Duellpflicht in derDuellverbot aber indem ſie die uellpflicht in der
bayeriſchen Armee beſeitigt bedeutet ſie einen entſchiedenen
Fortſchritt auf dem Wege zur Bekämpfung des Duellunfugs
Als erſter energiſcher Vorſtoß gegen das Duell ſind dieſe Ent
ſcheidung ſowie die in Gemäßheit derſelben erfolgten Schritte
des bayeriſchen Kriegsminiſteriums zu begrüßen Und das
preußiſche Kriegsminiſterium Ein einziges Wort würde
enügen um dem Duellunweſen auch bei uns ein Ende zuer De smachen Vielleicht hört man heute im Reichstage etwas

hierüber

Der Militärpflicht können Ein jährig Freiwillige be
kanntlich in jedem deutſchen Heereskontigent genügen Es beſtan
den nun Zweifel darüber ob derartige Einjährig Freiwillige
durch die ſpätere Beförderung zu Reſerve Offizieren auch die
Staatsangehörigkeit für den betr Staat zu dem das
Heereskontingent gehört ganz von ſelbſt zur Folge haben Es
iſt nun entſchieden worden daß das Oifizierspatent bei jedem im
aktiven Dienſte zur Dispoſition oder im Beurlaubtenſtande be
findlichen aus einem anderen Bundesſtagte oder aus dem Reichs
lande ſtammenden Offizier oder Sanitätsoffizier die Stelle der
Naturaliſations bezw Aufnahme Urkunde vertritt

Um das Eiſerne Kreuz in der Handelsflagge führen
zu dürfen ſollen wie kürzlich auch von uns mitgetheilt die

Direktionen der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrt Aktien
Geſellſchaft und des Norddeutſchen Lloyd auf ihre Kapitäne ein
gewirkt haben durch achtwöchentliche Uebung in der Marine
ſich das Reſervelieutnantspatent zu verſchaffen Wie aber der
Frf Ztg aus Hamburg geſchrieben wird iſt dieſe Nachricht

joweit wenigſtens die Packetfahrt in Betracht kommt unzu
treffend Einmal beſtehen keine ſolchen Einwirkungemittel und
dann ſitzen auch in dem Aufſichtsrath und Vorſtand nur Männer
der Praxis keine Bewunderer des Reſerveoffizierſtandes

S M S Stoſch, Kommandant Kapitän zur See Thiele
iſt am 13 November in Spezzia angekommen und beabſichtigt
am 20 November nach Syrakus in See zu gehen

x GrJn Kiel verholte am Sonntag 15 anläßlich des Er

der neue braſiligniſche Torpedokreuzer Earamuru
mittags auf den Strom und ſetzte unter Salut der im Hafen
verſammelten deutſchen Kriegsflotte welche über die Toppen
geflaggt und im Großtopp die braſilianiſche Flagge geſetzt hatte ſpricht in der Erklärung folgendes aus
ſeine Flagge Um 1 Uhr erfolgte auf der Germaniawerft in
Gegenwart des Geh Rath Krupp ſowie zahlreicher deutſcher

erbauten braſilianiſchen Torpedokreuzers Das Schiff erhielt
ben Namen Tupy Der Stapellauf ging glatt von ſtatten

Parteinachrichten

Eine an archiſtiſche Demonſtrationsverſammlung
zur Erinnerung an die am 11 Nov 1887 in Chicago hin
gerichteten Anarchiſten fand am Freitag in Verlin ſtatt
Redacteur Land auer ſprach über das Blutgericht von
Chicago, das er als eine weltgeſchichtliche Tragödie den
ſchauerlichſten Juſtizmord aller Zeiten bezeichnete Jn der
Diskuſſion wies Schriftſteller Dempwolf darauf hin daß
erade im freieſten Staate der civiliſirten Welt ein ſolches
Irtheil gefällt wurde Daraus ergebe ſich für das kämpfende

Proletariat die völlige Nutzloſigkeit des Ringens nach poli
tiſchen Freiheiten und die Nothwendigkeit jeg liche Staats

re ſie möge heißen wie ſie wolle zu bekämpfen zu ver
nichten

Kirche und Schnule
Behufs Stellungnahme zum Lehrerbeſoldungsgeſetz ſoll

ein allgemeiner Lehrerktag nach Berlin einberufen
werden

m Naumburg g 15 Nov Die hieſige Lehrerſchaft
will durch eine Abordnung bei unſerem Landtagsabgeordneten
Herrn Landgerichtspräſidenten Günther dahin vorſtellig
werden daß er demnächſt bei Berathung des Lehrerbeſol
dungsgeſetzes für eine rmng des Grundgehalts auf
1200 ſteigend nach 25 Dienſtjahren auf 2409 M nebſt freier

anlä vertrags wird im Laufe dieſer Woche im Wortlaut verinnerungstages der Anerkennung der braſilianiſchen Republik öffentlicht werden

8 Aus Magdeburg wird uns zu einer in Nr 530 gebrachten

ſchulrath Platen nicht zutreffen Es fällt demſelben gar nicht
ein Lehrerkandidaturen für die Stadtverordnetenverſammlung
zu hintertreiben Was ſpeziell den Fall Beyersdorf betrifft
ſo liegt die Sache ganz anders als ſie in der ſgnali wen Notiz
dargeſtellt iſt Hr B iſt früher Lehrer geweſen und iſt jetzt
Waiſenhausvater alſo Privatbeamter Als ſolcher war es aller
dings ſeine Pflicht bevor er ſich als Kandidat für die Stadt
verordnetenverſammlung aufſtellen ließ über die Stellung des
Waiſenhausvorſtandes zu ſeiner Kandidatur ſich Gewißheit zu
verſchaffen Es kann doch unmöglich gebilligt werden daß der
betr Vorſtand erſt nach einem fait accompli in die Lage verſetzt
wird Stellung zu der Angelegenheit zu nehmen und daß der
Wahlapparat von neuem ins Werk geſetzt wird Um nur eins
zu erwähnen Zu den Obliegenheiten des Hrn B gehört es
u die Waiſenkinder wenn ſie des Nachmittags um 4 Uhr
aus der Schule kommen alſo zu einer Zeit wenn die Stadt
verordnetenſitzungen Kommiſſionsſitzungen beginnen bei ihren
häuslichen Schularbeiten zu beaufſichtigen da entſteht doch ent
ſchieden ein Konflikt mit den übernommenen Verpflichtungen
dem nur begegnet werden kann wenn vorher die erforderlichen
Vereinbarungen getroffen werden Dieſen Fall Beyersdorf in
ſo tendenziöſer Weiſe zu deuten liegt durchaus keine Ver
anlaſſung vor

Kolonialangelegenheiten

O BVerlin 15 Nov Jn dem diesjährigen Etat für Süd
weſtafrika wird eine Summe vermißt für Herſtellung
eines Telegraphen mit der Kapkolonie Schon im
Oktober 1894 hatte der Kolonialrath die Herſtellung einer
Landtelegraphenlinie vom Norden der Kapkolonie nach den
wichtigſten Stationen Südweſtafrikas und der Swakopmündung
als dringend bezeichnet Beſonders fühlbar machte ſich das
Fehlen einer unmittelbaren Verbindung zum Schutzgebiete bei
dem Aufſtande der Khauas Hottentoten und der Abſendung der
großen Verſtärkung der Schutztruppe Die Errichtung der
vorgeſchlagenen Telegraphenlinie galt als ungufſchiebbar Wie
nun verlautet wird ſie auch in Angriff genommen werdeu aber
von der Reichspoſt und Telegraphenverwaltung Vorher ſind
noch die nöthigen Berechnungen und Unterſuchungen anzuſtellen
Unterhandlungen mit London einzuleiten uſw Nach dem Ab
ſchluſſe derſelben wird eine Vorlage an den Reichstag gelangen
Der Zeitpunkt läßt ſich natürlich noch nicht abſehen

Volkswirthſchaftliches

Die Verſuche zur Herbeiführung einer Verſchmelzung
der beiden Zuckerſyndikate ſind geſcheitert Am letzten
Donnerstag fand in Berlin eine Konferenz in der Angelegen
heit ſtatt die in der Hauptſache ergebnißlos verlief weder das
deutſche JnlandZuckerSyudikat noch das von den Rohzucker
fabriken betriebene AuslandZucker Syndikat war zum Auf
geben ſeiner Pläne bereit Man gelangte ſchließlich zu einer
formellen Einigung die folgendes veſagt

Jn dem gleichen Beſtreben der Zuckeriyduſtrie zu nützen
und in der Ueberzeugung daß dieſes gleiche Beſtreben durch
ein Gegenüberſtehen geſchädigt durch gegenſeitige Unterſtützung
aber gefördert wird ſind der Vorſtand des Vereins der
Rohzuckerfabriken des Deutſchen Reiches einerſeits und die
Unterzeichner des deutſchen Jnlandzucker Syndikats anderer
ſeits dahin übereingekommen

1 einem jeden der beiden Syndikate dem deutſchen Zucker
ſyndikat wie dem deutſchen Jnlandzucker Syndikat ſeine Bildung
und Durchführung unabhängig von dem anderen zu
überlaſſen

2 in gegenſeitiger Unterſtützung ſich zu verpflichten
daß ein jedes Syndikat mit den einzelnen Fabriken nur
gleichlautende Verträge abſchließt und daß der Jnhalt des
zwiſchen dem deutſchen Jnland Zucker Syndikat und den Roh
zuckerfabriken in der Bildung begriffenen deutſchen Zucker
ſhudikats feſtzuſtellen iſt

3 den Rohzuckerfabriken welche an dem deutſchen Zucker
ſyndikate b theiligt ſind es frei zu ſtellen daß ſie zu dem Ab
ſchluſſe des Vertrages mit dem Jnland Zucker Syndikat das
deutſche Zuckerſyndikat bevollmächtigen

Beide Syndikate ſollen hiernach neben einander wirken und
ſich gegenſeitig unterſtützen Wenn mamn s ſo lieſt könnte es
leidlich ſcheinen indeſſen darf man nicht vergeſſen daß beide
Syndikate unter gegenſeitigen Konkurrenzäußerungen ihre
Thätigkeit begannen daß jedes Syndikat ſich für das beſſere
und praktiſchere hält und jedes glaubt für die Jnduſtrie das
meiſte zu thun Den Jndnſtriellen ſteht der Zutritt zu beiden
Syndikaten offen ganz natürlich Sie tragen aber dann
auch das doppelte Riſiko und es ſcheint nicht eben der Fall zu
ſein daß ſie ſich nach neuen Experimenten ſehnen Eine Ver
ſammluug des ſüddentſchen Zweigvereins der Zuckerinduſtriellen
die am letzten Donnerstag in Heidelberg tagte und auf
der etwa 12 Rohzuckerfabritken und Raffinerien vertreten waren
beſchloß faſt einſtimmig dem geplanten Syndikat für den
Jnlandskonſum nicht beizutreten

Der Entwurf des deutſch japaniſchen Handels

8 Zur Frage der ZwangsJnnungen äußert ſich die
Leipziger Handelskammer in negativem Sinne und

Hinter der Bewegung für Zwangs Organiſation lauert
dieſer Sorge können wir uns trotz aller Ableugnung nicht
entſchlagen in den Kreiſen die ſie beſonders betreiben als
letztes Ziel der obligatoriſche Befähigungs
nachweis der fürgrößten wirthſchaftlichen Fortſchrittedes 19 Jahr

kommen nur 23,40 Sterbefälle gegen 25,14 im Durch
ſchnitt 1886/95 Jn keinem Vorjahre ſeit 1841 bis
wohin die für das geſammte Reich vorliegenden Nach
richten über Sterbiichkeitsverhältniſſe zurückreichen iſt ein gleich
günſtiger Stand der Sterbeziffer beobachtet Der Ueberſchuß der Geburten über die Todesfälle betrug im
letzten Jahre 725,790 gegen 621,636 im Jahrzehnt 1886/85
Auf 1000 der Bevölkerung kommt ein Ueberſchuß von 13,96
gegen 12,56 im Jahrzehnt 1886/95 Auch die Zahl der un
ehelichen Geburten iſt hinter dem Durchſchnitt zurück
geblieben Es befanden ſich unter den Geborenen 176,271
Uneheliche d i 9,03 Proz der Geborenen gegen 9,23 im
Jahrzehnt 1886/95 Die Zahl der Eheſchließungen
betrug im Jahre 1895 414,218 gegen 392,603 im Durchſchnitt
1886 95 d i 7,97 auf 1000 Perſonen gegen 7,93 im Jahrzehnt
1886 95

Nach S 3 des Börſengeſetzes iſt zur Begutachtung
über die durch das Geſetz der Beſchlußfaſſung des Bundesraths
überwieſenen Angelegenheiten als SachverſtändigenOrgan ein
aus mindeſtens 30 Mitgliedern beſtehender Börſenausſchuß
zu bilden Die eine Hälfte der Mitglieder wird auf Vorſchlag
der Börſenorgane die andere unter angemeſſener Berückſichtigung
von Land wirthſchaft und Jnduſtrie gewählt Da das Geſetz
am 1 Januar k J in Kraft tritt hat der Bundesrath zur
Vorbereitung der Ausführungsbeſchlüſſe einen proviſoriſchen
Börſenausſchuß gebildet der am 19 d zuſammentritt Als
Vertreter der Landwirthſchaft gehören demſelben der Kreuz
zeitung zufolge an Graf KanitzPodangen Geh Ober
Reg Nath Gamp Graf Arnim Muskau Graf Schwerin
Loewitz Oekonomierath Winckelmann der Vorſitzende des
weſtfäliſchen Bauernvereins Abgeordneter Ring Düppel und
v SodenBayern alſo ſieben ausgeſprochene Agrarier Die
Krenzztg fügt noch hinzu dieſe Ernennungen ſeien auf

Vorſchlag der Cinzelregierungen alſo Preußens und Bayerns
erfolgt

m Naumburg 15 Nov Verſchiedene Hagelver
ſicherungs Geſellſchaften ſcheinen in dieſeut Jahr recht trübe
Erfahrungen gemacht zu haben ſo auch die vom Bunde der Land
wirthe warm empfohlene Patria in Magdeburg Ju Früh
jahre ließ es z B hier in Thüringen ein Herr Oberamtmann
angelegen ſein für die Patria Stimmung zu machen indem
er darauf hinwies daß gerade dieſe Geſellſchaft weil auf
Gegenſeitigkeit beruhend dem Landwirth ſehr zu empfehlen ſei
auch ſei es Ehrenſache eines jeden Mitgliedes vom Bunde der
Landwirthe bei dieſer Geſellſchaft zu verſichern Auf eine An
frage über die Höhe der Nachzahlungen wurde erwidert das
ſei verſchieden und käme auf das Jahr an Jedoch würden
ſie ungünſtigen Falles 30 40 Proz nicht überſteigen Und
ſiehe da ſie beträgt für dieſes Jahr 175 Proz Dieſe That
ſache wurde den Landwirthen erſt im Oktober kundgethan
während die Kündigung ſpäteſtens am 30 Sept eingebracht
ſein mußte Drum prüfe wer ſich ewig bindet

Der Reichskommiſſar für die Welt aus ſtellung in Paris
hat es für wünſchenswerth erachtet während der erſten Vor
arbeiten zur Ausgeſtaltung der deutſchen kunſt gewerblichen
Abtheilung eine ſachverſtändige Kraft dauernd zur Seite zu
haben Es iſt ihm gelungen eine ſolche in dem Direktor des
ſtädtiſchen Kunſtgewerbe Muſeums in Straßburg Profeſſor
Schricker welchen Geheimrath Dr Richter in Chicago kennen
und ſchätzen gelernt hat zu gewinnen

Der Vorſtand des Vereins deutſcher Zeitungsver
leger beſchloß am Sonnabend in Sachen des Poſtzeit ungs
tarifs eine Eingabe an den Reichstag das Reichsſchatzamt
und das Reichspoſtamt zu richten die die bekannten Wünſche
des Vereins darlegt Es haben ſich dem Standpunkt des Ver
eins außer den Mitgliedern 315 Zeitungen aus allen Theilen
des Reiches angeſchloſſen

Eine am Sonnabend in Stettin von dem Obervorſteher
der Kaufmannſchaft Hakel einberufene zahlreich beſuchte Ver
ſammlung dortiger Rheder Kaufleute und Jnduſtrieller ſowie
der Spitzen der ſtädtiſchen Behörden begründete einen Verein
welcher die Herſtellung einer den Anforderungen des ſtettiner
Verkehrs entſprechenden Waſſerſtraße zwiſchen Berlin
und Stettin bezweckt Der Verein konſtituirte ſich mit dem
Namen Pommerſcher Binnenſchiffahrts Werein

Verwaltung und Rechtspflege

Die Ver urtheilung Stöcker s wegen verleum
deriſcher Beleidigung des Paſtors Witte wird am
meiſten in den Kreiſen der Chriſtlich Sozialen überraſcht
haben Jn einer Verſammlung welche am 12 d in Barmen
ſtattfand hat der Vorſitzende D Burkhardt nach einem Bericht
der Barmer Ztg bezüglich der ſchwebenden Stöcker
prozeſſe bemerkt daß Witte an Querulantenwahn
ſinn leide und daß die Prozeſſe alle zu Gunſten Stöcker s
ausgehen würden Bezüglich des erſten Stöckerprozeſſes iſt
dieſe Erwartung bereits ſchwer getäuſcht worden dieſe Ver
urtheilung aber wird für die ſeitens Stöcker s angeſtrengten
Prozeſſe verhängnißvoll werden Denn bei dieſen handelt es
ſich gerade darum ob es wahr iſt daß der zweite Luther nicht
vor dreiſter Lüge zurückſchrecke alſo mit einem ſchweren bei
einem Geiſtlichen doppelt verabſchenungswürdlgen moraliſchen
Defekt behaftet ſei

Das Amtsblatt des Reichspoſtamts veröffentlicht folgende
Verfügung des Staatsſekretärs des Reichspoſtamts Das
deutſche Togo Gebiet iſt durch Weiterführung der Land
linie Lome Klein Popo unmittelbar an das Telegraphen
netz der franzöſiſchen Kolonie Dahomey in Weſtafrika ange
ſchloſſen worden Hiernach wird vom 1 Dezember 1896 ab das
deutſche Togo Gebiet außer über Accra und die engliſche Gold
küſte auch auf dem Wege über Kotonu und Dahomey tele

uns die Verleugnung der raphiſch zu erreichen ſein
Ueber die Stempelfreiheit von Unterſchrifts

der Bevölkerung des Deutſchen Reichs im

hunderts bedeutet Dieſe Sorge tritt um ſo dringlicher an
uns heran wenn wir ſehen wie der Gedanke der Zwangs
Organiſation das Urtheil von Körperſchaften gefangen ge
nommen hat die ihm noch vor wenigen Jahren fern
ſtanden

Weiter giebt die Kammer dem Befremden darüber Ausdruck
daß der Bericht der zur Prüfung der Verhältniſſe der öſter
reichiſchen Gewerbe abgeſandten Kommiſſion nicht abgewartet
worden ſei denn ſchwerlich würde derſelbe Schlüſſe zu Guuſten
der ZwaugsJnnungen zulaſſen

Eine amtliche Zuſammenſtellung über die P egung
ahre

1895 enthält folgende Angaben

Wohnung und Feuerung eintreten möge Ihre weiteren geborenen 1,215,854 Perſonen gegen 1,244,515 im Durch

denn es wurden nur 37,36 auf 1000 Perſonen geboren gegen höheren Verwäaltungsbeamten Richter R
37,70 im Durchſchnitt 1886/95 Daſſelbe iſt aber auch und gelernt ſtieg in derſelben Zeit von 315 auf 405 Prozentual
en in verſtärktem Maße bei den Sterbefällen feſtzu am ſtä i
tellen Es ſtarben im Jahre 1895 wieder einſchl der Todt und die der höheren Verwaltungsbeamten von 54 auf 81

Beglaubigungen hat der Finanzminiſter am 18 Oktober
eine Verfügung erlaſſen die der Juſtizminiſter den Gerichts
behörden zur Kenntniß bringt Danach ſind Unterſchriſts
beglaubigungen wenn ſie von anderen Behörden als Gerichten
und Notaren alſo insbeſondere von Polizeiverwaltungen Magi
ſtraten Dorfgerichten Gemeindevorſtänden Amts und Bezirks
vorſtehern uſw ertheilt worden in der Regel ſtempelfrei Dem
Zengnißſtempel unterliegen derartige Beglaubigungen indeſſen
inſoweit als beſondere Geſetze oder Verordnungen den aus
ſtellenden Behörden die Beglaubigungsbefugniß ausdrücklich
beigelegt haben

Daß die Zahl der katholiſchen Juriſten immer
noch im Steigen begriffen iſt beweiſt folgende Nachricht der
Köln Volksztg Das ſtatiſtiſche Material über den Verband

der katholiſchen nichtfarbentragenden Studentenvereine Deutſch
Die Zahl der Geburten einſchl der Todtgeburten belief lands weiſt z B

ſich auf 1951,644 gegen 1,866,151 im Durchſchnitt des Jahr Zunahme der Juriſten auf lnfan
ehnts 1886/95 Jſt die Zahl der Geburten hiernach auch ab unter ſeinen Mitgliedern 162 Studirende der Rechte und 151Holat geſtiegen ſo iſt ſie doch im Verhältniß zur Bevölkerung Referendare Mai 1896 dagegen 211 Studirende der Rechte und

hinter dem Durchſchnitt der letzten 10 Jahre zurückgeblieben 188 Refexendare

in den letzten 5 Jahren eine ſehr erhebliche
Anfang 1891 zählte der Verband

Die Zahl der dem Verband angehörenden
Rechtsanwälte und

tärkſten ſtieg die Zahl der Richter nämlich von 73 auf 111

An Stelle des zum 1 Oktober in den Ruheſtand getretenen
ſchnitt der letzten 10 Jahre Auf 1000 Pocu Kammergerichtsraths Gehefinen Ober Juſtizraths von Glisz
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ynski iſt der Kommergerichtsrath Stock zum Mitgliede desDipeiplinarhofes für die nicht richterlichen Beamten ernannt
worden

Wegen Landesverraths war vor etwa zwei Jahren

Stimmen mehr als der konſervative Kandidat Viſcher Das
Volk von Schaffhauſen verwarf mit großer Mehrheit die
neue Verfaſſung Der Kanton Zug nahm ein neues Wahl
geſetz mit Einführung des Proportionalſyſtems an

der Botſchafter eine feſte Sprache geführt er habe die
Durchführung der Refor men als das einzige Mittel be
zeichnet dem ganzen Lande die Ruhe wiederzugeben Der
Sultan habe geantwortet die Reformen ſeien bereits
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der Kohlenhändler Hanne aus Meztz zu ſiebenjähriger Zucht
ausſtrafe verurtheilt worden Er hat jetzt im Zuchthaus ein

umfaſſendes Geſtändniß abgelegt Jnfolgedeſſen iſt der frühere
Depotfeldwebel Meinecke der damals in den Prozeß ver
wickelt aber außer Verfolgung geſetzt wurde und inzwiſchen
penſionirt worden iſt aufs neue verhaftet worden Die
wieder aufgenommene Unterſuchung ſcheint große Ausdehnung
anzunehmen Es ſoll ſich hauptſächlich um die 1891 eingeführten
neuen Zünder und die damit erzielten Schießergebniſſe Jehandelt
haben

e Jn der Thorner Landesverrathsaffäre iſt die
Vorunterſuchung jetzt vollſtändig abgeſchloſſen Die Sache wird
in nächſter Zeit vor dem Reichsgericht zur Verhandlung kommen
Von den Verhafteten ſind jetzt auch Frau Albrecht und
deren Sohn freigelaſſen ſo daß ſich nur drei Perſonen
in Unterſuchungshaft befinden der Unteroffizier Fabian der
Schachtmeiſter Fahrin und der frühere Hilfsgerichtsdiener
Albrecht

Der Verlag des Trier Tagebl theilt mit daß die
Nachricht von einem gerichtlichen Vorgehen gegen das Trier
Tagebl wegen Beleidigung des preußiſchen Offiziercorps Fall
Brüſewitz u nicht zutreffend iſt

Ausland
OeſterreichUngarn

Kaiſer Fr an Joſef empfing am Sonnabend den Groß
fürſten Georg Michailowitſch in Privatandienz und gab
hierauf ſeine Karte in deſſen Hotel ab Jm Laufe des Nach
mittags ſtattete der Kaiſer dem ſeit mehreren Tagen in Wien
weilenden griechiſchen Königspaare einen Beſuch ab
den König Georg bald darauf erwiderte ohne jedoch den
Kaiſer anzutreffen Der Butdgetausſchuß des öſter
reichiſchen Abgeordnetenhauſes nahm in ſeiner
Sitzung am Sonnabend den Voranſchlag des Miniſteriums
für die Landesvertheidigung an Jm Laufe der Debatte
erklärte der Miniſter Graf v Welſersheimb es werde ein
neues Militärſtrafgeſetz vom Kriegsminiſterium aus
gearbeitet

Nach dem Staatskaſſenausweis für das dritte Quartal d J

Rußland
Trotz mehrfacher Dementis werden immer wieder Gerüchte

verbreitet daß die Reform des ruſſiſchen Geldweſens
vertagt ſei Dieſe Gerüchte welche auf böswilliger Abſicht be
ruhen ſind vollſtändig unbegründet Von kompetenteſter Seite
verlautet daß ſich der Reichsrath noch in dieſem Jahre mtt
der Angelegenheit beſchäftigen wird Da ſich das Befinden
des Grafen Schuwaloff nunmehr gebeſſert hat und derſelbe
jetzt eine Kur im Auslande durchmachen will ſo iſt Ausſicht
vorhanden daß er ſeinen Poſten behalten kann Er wird ſeine
Funktionen nach ſeiner Rückkehr übernehmen

Die ruſſiſche Regierung hat ihre Zuſtimmung zur Ein
führung des Petroleum Monopols in der Türkei
ertheilt

Jtalien
Gegenüber verſchiedenfachen Meldungen die beſagten der

durchgeführt

daß das dur chrichtwerde Es genüge nicht die Reformen zu veröffentlichen
ſie müßten auch durchgeführt werden
alsdann auf die Ermordung des Pater Salvator im Kloſter
Jenidjekale im vorigen Jahre e len und habe auf
Beſtrafung des damaligen

Attachés

Friede zwiſchen Jtalien und Abeſſynten ſei geſchloſſen erklärt
die offiziöſe Agenzia Stefani, daß die italieniſche Regierung
ſeit der Meldung aus Djibuti vom 6 worin u a be

ierauf habe der Botſchafter hervorgehoben
ſeine Nachrichten leider nicht beſtätigt

Der Botſchafter ſei

ruppenkommandanten Oberſten
Mazhar Bey gedrungen weil die Berichte des
italieniſchen Konſuls und des franzöſiſchen Militär

klar bewieſen daß die Truppenabtheilung
die Schuld an der Ermordung trage Es genüge
demnach nicht Mazhar Bey vor ein Kriegsgericht
zu ſtellen ſondern er müſſe auch beſtraft werden

Das iſt allerdings eine ſo ſelbſtverſtändliche Forderung daß
jeder vernunftbegabte Menſch ſie bewilligen würde Es iſt alſo
anzunehmen daß ſich der Sultan nicht dagegen ſträuben wird

Ueber den neuen Metzeleien in Armenien ſind nach
der Frankf Ztg jetzt dem Vertreter einer europäiſchen
Macht in Konſtantinopel nähere Mittheilungen zugegangen
Als Urſache der Maſſacres werde die zügelloſe Raubgier

richtet wurde daß Major Nerazzini am 6 Oktober in des dortigen kurdiſchen Stammes angegeben welcher den
Addis Abeba eingetroffen ſei bisher keine weitere N ach
richt von dem Major Nerqzzini erhalten hat Dennoch er
halten ſich in Aden Gerüchte die behaupten der Friede ſei am
26 Okt abgeſchloſſen worden Die äußerſten Zugeſtändniſſe
über welche die Regierung nicht hinausgehen wollte ſind be
kanntlich die Abſchaffung des Utſchali Vertrages die An
erkennung der Unabhängigkeit Abeſſyniens die Anerkennung
der Grenzlinie Mareb Belaſuma Seitens des Negus wird
verlangt daß er die Gefangenen gegen eine Entſchädigung für
ihre bisherige Ernährung freigebe

Wie das Berl Tagebl aus Rom berichtet wird in dortigen
eingeweihten Kreiſen beſtimmt verſichert daß der Bericht des
Monſignore Macario wie derſelbe vom Oſſervatore ver
öffentlicht worden iſt in verſchiedenen Punkten den That
ſachen direkt widerſpricht
Mittheilungen Menelik niemals im Ernſte die Abſicht gehegt lich nicht

retzendie Gefangenen dem Geſandten des Papſtes auszuliefern viel

Armeniern die geſammte Ernte wegnehmen wollte obgleich
dieſe ihm bereits um des Friedens willen die Hälfte freiwillig
zugeſtanden hatten Die angegebene Zahl der hingeſchlachteten
Armenier 3000 iſt nach verläßlichen jetzt hierher gelangten
Daten zu hoch gegriffen Danach ſchwankt die Zahl der Ge
tödteten zwiſchen neunzehnhundert und zweitauſend unter denen
ſich auch Frauen und Kinder befinden Das armeniſche etwa
neunhundert Häuſer umfaſfende Viertel iſt ausgeraubt und dann
ebenſo wie die Kirche durch Feuer zerſtört worden

Der ägyptiſche Prinz Muſtapha Kamtl ein Vertrauens
mann des Khedive Abbas und eines der Häupter der ägyptiſchen

Nationalpartei
des Khedive an den Sultan eingetroffen worin dieſer dem
Sultan ſeine tiefſte Ergebenheit ausdrückte Der Sultan nahm

So habe nach offiziellen das Schreiben entgegen empfing aber Muſtapha Kamil perſön

war in Konſtantinopel mit einem Schreiben

jedenfalls um England nicht unnöthigerweiſe zu
Muſtapha der aber trotzdem von den einflußreichſten

betrugen die Einnahmen Ungarns 130,700,000 Gulden mehr habe er dieſen nur mit ſchönen Redensarten und Ver türkiſchen Staatsmännern empfangen wurde iſt nach Kairo
das iſt gegen das Vorjahr ein Mehr von 6,300,000 Gulden ſprechungen abgefüttert Auch habe die Beſchlagnahme des zurückgereiſt nachdem er dem Sultan prachtvolle Geſchenke

ZBruſſel

die Ausgaben 138,100,000 Gulden das bedeutet gegen das
Vorjahr ein Mehr von 14,600,000 Gulden Die Bilanz des
dritten Quartals iſt ſomit um 8,300,000 Gnulden un
günſtiger als für die entſprechende Zeit des Vorjghres
Von dieſen Mehrausgaben entfallen über 9,000,000 Gulden
auf Bahnbauten darunter befinden ſich die SpeklerBahnen
und die Linie Hermannſtadt Rothenthurmpaß Wenn man
dieſe Ausgaben in Betracht zieht geſtaltet ſich die Bilanz um
700,000 Gulden günſtiger

Frankreich
Die Zollkommiſſion der Deputirtenkammer lehnte am Sonn

abend den Geſetzentwurf über die Ausfuhrprämien für
Zucker ab Die Kommiſſion iſt für die Einführung von
Prämien wünſcht aber daß die Laſten die ſich aus ſolchen
Prämien ergeben würden in gerechterer Weiſe vertheilt werden
als es durch den Regierungsentwurf der Fall iſt

Jn der Deputirtenkammer brachte am Sonnabend der ſozig
liſtiſche Deputirte Deje ante einen Antrag auf Amneſtirun
aller derjenigen ein welche wegen politiſcher oder bei
Gelegenheit eines Streiks begangener Vergehen
verurtheilt worden ſind und verlangte die Dringlichkeit für
ſeinen Antrag Juſtizminiſter Darlan bekämpfte die Dring

Der

Schiffes Doelwyk den Negus zwar verſtimmt aber keines
wegs einen ſo überaus verhängnißvollen Eindruck auf ihn ge
macht daß er plötzlich ſeine bereits getroffenen Entſchlüſſe um
ſtieß Menelik will das iſt zweifellos die Wahrheit einfach
für die Freilaſſung der Gefangenen hohe politiſche Vortheile
und namentlich Geld herausſchlagen was er natürlich nicht
offen bekennen wird Daher die Komödie mit Monſignore
Macgrio

Wie man weiter verſichert hatte Macario das alles in
ſeinem urſprünglichen Berichte angedeutet aber Kardinal
Rampolla hielt es für opportun im Jntereſſe des päpſt
lichen Preſtiges einfach die Thatſachen zu verdrehen und den
Bericht umzumodeln das ſchließt ſelbſtverſtändlich nicht aus
daß das Vorgehen des Papſtes Leo die Bewunderung und den
Dank aller Jtaliener verdient was die Antiklerikalen offen und
gern anerkennen

Aus Arco meldet man der Zuſtand General Baratieri s
hätte ſich in beſorgnißerregender Weiſe verſchlimmert

General habe einen doppelten Beinbruch mit
Knochenzerſplitterung erlitten Da vor einigen Tagen
gemeldet wurde der General hätte ſich den Arm gebrochen ſo
klingt die obige Meldung nicht recht verſtändlich

hatte überreichen laſſen

Bulgarien
Das Amtsblatt veröffentlicht die Ernennung des Miniſter

präſidenten Stoilow zum Titular des Miniſteriums des
Aeußern
iſt zum Miniſter des Jnnern ernannt worden Die Abreiſe des
Miniſterpräſidenten Stoilow nach Philippopel hat ſich neuerdings
verzögert

Der Generalſekretär des Miniſterrathes Benew

Jndien
Die Nothlage welche in ganz Jndien herrſcht nimmt

einen immer ernſteren Charakter an Die Kornpreiſe
ſteigen weiter Jn Bombay und Madras bildet ſich ein
Syndikat zur Beſchaffung billigen Korns Die
Beulenpeſt tritt in unverminderter Stärke auf in Bombay
iſt ein Kaufmann aus Europa der Peſt erlegen

Trausvanl r
O Engliſche Zeitungen haben in den letzten Tagen die

Frage wegen der Entſchädigung Transvaals durch
die Chartered Company für den Ueberfall des Dr Jameſon
wieder zur Erörterung gebracht Da dieſe Angelegenheit eine
der wichtigſten Grundfragen in ſich ſchließt iſt es nothwendig

lichkeit welche mit 375 gegen 80 Stimmen abgelehnt England ſie von ihrer Entſtehung an zu betrachten Zuerſt als manwurde Hierauf trat die Kammer in die Generaldebatte des Nachdem Lord Lonsdale in der von uns bereits ver noch nicht alle Folgen überſah hieß es in Prätoria wolle man
Budgets ein

Belgien
Eine große Gährung herrſcht unter den Sozialiſten Belgiens

Jn Gent führen die diſſentirenden Sozialiſten heftigen Krieg
egen den Führer und Zeitungsleiter Anſeele die dortigen

Setzer haben demſelben wegen der Entlaſſung eines Setzers
einen Tadel ausgeſprochen zugleich bringen mehrere Sozial
demokraten an den Tag daß Anſeele ihnen Auftrag gegeben
hat zu bewegter Zeit Dynamit für verbrecheriſche Anſchläge
zu beſchaffen Anſeele leugnet das zwar aber ſeine Ankläger
bringen Zeugen für die Thatſache und daraufhin hat die
Gerichtsbehörde von Gent ſich der Sache bemächtigt Jn
gleicher Lage befindet ſich der Hauptredacteur des Peuple in

der Namurer Abg Bertrand derſelbe hat zur
Agrar Frage in einer Weiſe Stellung genommen die den
Genoſſen mißfällt und darauf haben dieſe in öffentlicher Ver
ſammlung dem Genoſſen Abgeordneten ein Tadelsvotum ſchärſſter
Tonart gewidmet

Niederlaude
Als Ergebniß der Berathungen die 1893 94 im Haag ſtatt

fanden iſt der erſte internationale Privaätrechts
vertrag das i re betreffend am Sonnabendim Haag von Bevollmächtigten der Niederlande Belgien

Frankreichs der Schweiz Luxemburgs Spaniens Portugals
und Italiens unterzeichnet worden Der Miniſter des Aeußeren
Roell ſprach den Wunſch aus daß dank den Arbeiten der
Konferenzen dieſem Vertrage eine Anzahl weiterer folgen
möchte

Schlveiz
Jn verſchiedenen Kantonen fanden am Sonntag die Nach

wahlen für den Nationalrath ſtatt Jn Zürich kam
zum zweiten mal keine Wahl zuſtande Greulich Sozialiſt
erhielt 8749 Schäppi Demokrat 6640 Wille liberal konſer
vativ 6258 Stimmen Jn Appenzell Außerrhoden
ſiegte der freiſinnige Kandidat über den Sozialiſten in Nid
ralden ſiegte der Konſervative mit 15 Stimmen über den
Demokraten Jn Baſel wurde als Ständerath der Frei
ſinnige Dr Paul Scherrer gewählt derſelbe erhielt rund 1100

änh re Wuüiüber troffen Arns v ad
sämmtlicher Herbst und Winter Neuheiten in

öffentlichten Bankettrede erklärt hat die Autoriſation Kaiſer
Wilhelm s beſchränke ſich nur auf die Erklärung ſein
Telegramm habe nicht bezweckt die Empfindlichkeit Englands
zu verletzen halten die Blätter nicht länger ihre Behauptung
aufrecht Präſident Krüger habe in einer mit dem Jnhalt der
Konvention zwiſchen England und Transvaal nicht vereinbarten
Weiſe die Hilfe Deutſchlands angerufen Doch giebt wie wir
dem Berl Tagebl entnehmen das Wiederaufwerfen dieſer
Frage den Blättern von neuem die Gelegenheit die
Suzeränetät Englands gegenüber Traänsvaal in
aller Schärfe zu betonen Beachtungswerth ſind die Aus
laſſungen die der konſervative Standard aus dieſem Anlaß
über die anglodeutſchen Beziehungen knüpft England
könnte ſo heißt es leichter vergeſſen was geſchehen iſt wenn
die deutſche Preſſe ſich nur ihrer böswilligen Unterſtellungen
und haltloſen Anklagen enthielte Kaiſer Wilhelm weiß
ſicherlich daß die t nkurrenz und die kolonialen
Veſtrebungen Deutſchlands in England keine Eiferſucht
erregen Wir bewundern das deutſche Streben und ihr Unter
nehmungsgeiſt ſtachelt uns an Können wir unſere Stellung
nicht behaupten ſo müſſen wir die Folgen unſerer Unzulänglich
keit tragen Es ſind vielmehr die Nörgeleien von der Art wie
England ſie gelegentlich des Sauſibarzwiſchenfalles zu
erleiden hatte die den Verdacht nähren und die Freundſchaft
zerſtören Die deutſchen Beamten überſchritten nicht ihre
Befugniſſe aber ſie übten ſie in beabſichtigt beleidigender
Weiſe Hätten wir beſſere Beweiſe deutſcher Freundſchaft
ſo würden dieſelben die Beziehungen zwiſchen den beiden Reichen
ſchnell verbeſſern

Nachdem eine Parlamentsakte welche die Verwendung
von Motorwagen geſtattet om Sonnabend in Kraft ge
treten iſt wurde zur Feier dieſes Ereigniſſes eine große Fahrt
von Motorwagen von London nach BVrighton veranſtaltet an
der Wagen deutſcher franzöſiſcher und amerikaniſcher Syſteme
betheiligt waren Ein amerikaniſcher Wagen erreichte Brighton
zuerſt nachdem er den ganzen Weg in 4 Stunden zurückgelegt
hatte

Türkei
Am Freitag hatte der

We

500,000 Lſtrl verlangen dann im Februar erklärte Dr Leyds
noch in Berlin es würde eine Million Pfund gefordert
werden ſpäter galt es als feſtſtehend Transvaal werde die
Summe auf 17/2 Millionen bemeſſen Nach London iſt bis
heute eine beſtimmte Summe nicht angegeben worden weil die
Transvaal Regierung erſt die Hauptfragen mit England be
gleichen und eine grundſätzliche Anerkennung der Entſchädigungs
pflicht herbeiführen wollte Unter den ſechs Forderungen welche
die Regierung der ſüdafrikaniſchen Republik Ende Februar nach
London richtete war die fünfte Schadenerſatzleiſtung wegen
des Jameſon ſchen Einfalles Die Transvagal Regierung erwartet
die Anerkennung dieſer Pflicht von ſeiten der britiſchen Regierung
denn nur mit dieſer hat es die Regierung in Prätoria zu thun nicht
mit der Chartered Company Obgleich dies unbeſtreitbar iſt
ſucht man doch in London dieſer Verpflichtung auszuweichen
Als man noch in England hoffte Präſident Krüger werde der
Einladung Chamberlain s nachkommien ſagte die Times Ende
April über die Entſchädigungsforderung brauche man nicht
vorher zu verhandeln ſie gehe ja nur die Chartered Company
an Mit dieſem Grundſatz würde das Kabinet von St James
den vornehmſten Satz ſeiner bisherigen Kolonialpolitik verlaſſen
wonach nur das Jmperial Government mit fremden Re
gierungen verhandeln kann Wenn nun z B die Company
nicht imſtande iſt die Entſchädigung auch nur theilweiſe zu
leiſten Dann würde Transvaal berechtigt ſein ſich an dem
engliſchen Kolonialbeſitz welcher der Company über
laſſen iſt ſchadlos zu halten Niemals würde man das in
London zugeben Großbritannien iſt verpflichtet die Schaden
erſatzpflicht anzuerkennen und zu übernehmen Ob das Reich
die Summe von der Chartered Company verlangt und erhält
das kann Transvaal ganz gleichgiltig ſein Die Frage wird
noch viele Kämpfe koſten

Letzte Nachrichten
Madrid 15 Nov Die Gendarmerie entdeckte in San

italieniſche Geſandte eine Audienz
beim Sultan Wie von unterrichteter Seite verlautet habe hütchen
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fr g N Albrecht Porzel

Fahrikant Lanſcha Thüringen

Meine älteſte v bekannt als
reellſte

Bettfedernhandlung
befindet ſich nur

Gr Märkerſtraße 17
Bettbarchend Drell

und Federlein
beſte Oualität zu billigſten Preifen

B HB e Ed v
Großartige Erſtndung

Schreibmaſchine für nur 75 Mk
Jnitereſſenten und Wiederverkänfer

werden gebeten ihre Adreſſe bis 16 d
Mts unter A V 28 poſtlagernd Halle
niederzulegen

M ä

Aue Weodrse
ist e hbeste

1896 er Pneum Rover
ſür ſchweres Gewſcht billig zu ver
kaufen Landwehrſtr 14 Reſtaurant

I

Dienstag den 17 November cr
Vormittag 11 Uhr verſteigere ich
Geiſt tſtraße 39 hier zwangsweiſe

ohrmaſchine 1Reifenbiegmaſchinee e ſeert 1 gr Wagren
regal und verſch M obilien

Dietze Gerichtsvollzieher

Die Eweditigugg de Saale Zeitung
bofinden ſich

Gr Zerlin Rene Promenade 1 und

Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 4
Markt 24 Waagegebände

Beiblättern und Unterhaltungsblatt

un

u
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